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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Vasili Franco (GRÜNE) und
Frau Abgeordnete Gollaleh Ahmadi (GRÜNE)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16819
vom 25. September 2023
über Bevor es wieder knallt – Stand der Vorbereitungen auf die Silvesternacht
----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Straftaten wurden in der Silvesternacht 2022/23 (31.12.22, 18.00 Uhr bis 01.01.23, 6.00 Uhr)
erfasst, die in Zusammenhang mit Pyrotechnik oder Brandstiftung/Feuer standen?

Zu 1.:
Für den angefragten Zeitraum wurden bei der Polizei Berlin insgesamt 406 Straftaten
erfasst, bei denen als Tatmittel „pyrotechnische Gegenstände“ bzw. „Raketen“ erfasst
oder Sachbeschädigungen durch Brandstiftungen bzw. Feuer als Erfassungsgrund
gewählt wurden.

2. Gegen wie viele Personen wurde daraufhin ein Verfahren eingeleitet (bitte aufschlüsseln nach
vorgeworfenen Delikten, Geschlecht, Alter, Wohnbezirk)?

Zu 2.:
Die erfragten Daten sind anonymisiert der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

Zum angegebenen Wohnortbezirk wird darauf hingewiesen, dass diese Angaben den
zuletzt innerhalb des EDV-Systems der Polizei Berlin vermerkten Wohnortbezirk abbilden.
Zum Tatzeitpunkt der Silvesternacht kann die tatverdächtige Person (TV) eine andere
Wohn- bzw. Meldeanschrift gehabt haben. Es wird kein Abgleich des
Einwohnermeldesystems des Land Berlin abgebildet. Die tatverdächtigen Personen können
teilweise mehrere Straftatbestände verwirklicht haben.
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TV Erfassungsgrund Geschlecht  Wohnortbezirk
TV 1 Straftaten gegen das

Waffengesetz
männlich Neukölln

TV 2 Zerstörung wichtiger
Arbeitsmittel

männlich unbekannt

TV 3 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich Friedrichshain-
Kreuzberg

TV 4 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich Spandau

TV 5 tätlicher Angriff auf
Vollstreckungsbeamte
und gleichstehende
Personen

männlich Mitte

TV 6 gefährliche
Körperverletzung,
sonstige Tatörtlichkeit

männlich Mitte

TV 7 besonders schwere
Brandstiftung

männlich Neukölln

TV 8 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich Reinickendorf

TV 9 besonders schwere
Brandstiftung

männlich Neukölln

TV 10 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Mitte

TV 11 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Reinickendorf

TV 12 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Spandau

TV 13 tätlicher Angriff auf
Vollstreckungsbeamte
und gleichstehende
Personen

männlich Neukölln

TV 14 Straftaten gegen das
Waffengesetz

männlich Neukölln

TV 15 schwere Brandstiftung männlich Neukölln
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TV Erfassungsgrund Geschlecht  Wohnortbezirk
TV 16 gefährliche

Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Steglitz-Zehlendorf

Gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

TV 17 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 18 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Lichtenberg

TV 19 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Pankow

TV 20 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Mitte

TV 21 Straftaten gegen das
Waffengesetz

männlich Friedrichshain-
Kreuzberg

TV 22 Straftaten gegen das
Waffengesetz

männlich Treptow-Köpenick

TV 23 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Charlottenburg-
Wilmersdorf

TV 24 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Steglitz-Zehlendorf

TV 25 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Mitte
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TV Erfassungsgrund Geschlecht  Wohnortbezirk
TV 26 besonders schwerer

Landfriedensbruch
männlich Neukölln

TV 27 Straftaten gegen das
Waffengesetz

männlich Treptow-Köpenick

TV 28 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Tempelhof-
Schöneberg

TV 29 besonders schwere
Brandstiftung

männlich Neukölln

TV 30 besonders schwere
Brandstiftung

männlich Neukölln

TV 31 besonders schwere
Brandstiftung

männlich Neukölln

TV 32 gefährliche
Körperverletzung,
sonstige Tatörtlichkeit

männlich Neukölln

TV 33 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 34 fahrlässige
Körperverletzung

männlich unbekannt

TV 35 besonders schwerer
Landfriedensbruch

männlich Mitte

TV 36 tätlicher Angriff auf
Vollstreckungsbeamte
und gleichstehende
Personen

männlich Friedrichshain-
Kreuzberg

TV 37 tätlicher Angriff auf
Vollstreckungsbeamte
und gleichstehende
Personen

männlich Mitte

TV 38 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Charlottenburg-
Wilmersdorf

TV 39 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Mitte
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TV Erfassungsgrund Geschlecht  Wohnortbezirk
TV 40 besonders schwerer

Landfriedensbruch
männlich Mitte

TV 41 besonders schwerer
Landfriedensbruch

männlich Neukölln

TV 42 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Mitte

TV 43 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Mitte

TV 44 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Pankow

TV 45 schwere Brandstiftung männlich unbekannt
TV 46 gefährliche

Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Mitte

TV 47 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Pankow

TV 48 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Spandau

TV 49 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich Pankow

TV 50 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Steglitz-Zehlendorf

gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

TV 51 gefährliche
Körperverletzung auf

männlich Mitte
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TV Erfassungsgrund Geschlecht  Wohnortbezirk
Straßen, Wegen oder
Plätzen

TV 52 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Pankow

TV 53 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Spandau

TV 54 fahrlässige
Körperverletzung

männlich Pankow

TV 55 Herbeiführen einer
Sprengstoffexplosion

männlich unbekannt

gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

TV 56 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 57 besonders schwerer
Landfriedensbruch

männlich Tempelhof-
Schöneberg

TV 58 Straftaten gegen das
Waffengesetz

männlich Mitte

TV 59 fahrlässige
Körperverletzung

männlich Marzahn-Hellersdorf

TV 60 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

weiblich Mitte

TV 61 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 62 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 63 Straftaten gegen das
Waffengesetz

weiblich Mitte
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TV Erfassungsgrund Geschlecht  Wohnortbezirk
TV 64 besonders schwerer

Landfriedensbruch
männlich Neukölln

TV 65 tätlicher Angriff auf
Vollstreckungsbeamte
und gleichstehende
Personen

männlich unbekannt

TV 66 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich Friedrichshain-
Kreuzberg

TV 67 Straftaten gegen das
Waffengesetz

männlich Reinickendorf

TV 68 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Friedrichshain-
Kreuzberg

TV 69 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 70 Sachbeschädigung männlich Neukölln
TV 71 tätlicher Angriff auf

Vollstreckungsbeamte
und gleichstehende
Personen

männlich Neukölln

TV 72 gefährliche
Körperverletzung,
sonstige Tatörtlichkeit

weiblich Steglitz-Zehlendorf

TV 73 Herbeiführen einer
Sprengstoffexplosion

männlich unbekannt

TV 74 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich Charlottenburg-
Wilmersdorf

TV 75 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich unbekannt

TV 76 Straftaten gegen das
Sprengstoffgesetz

männlich Charlottenburg-
Wilmersdorf

TV 77 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 78 gefährliche
Körperverletzung auf

männlich Mitte
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TV Erfassungsgrund Geschlecht  Wohnortbezirk
Straßen, Wegen oder
Plätzen

TV 79 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 80 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Neukölln

TV 81 gefährliche
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich Lichtenberg

TV 82 Sachbeschädigung an
Kfz

männlich Treptow-Köpenick

TV 83 tätlicher Angriff auf
Vollstreckungsbeamte
und gleichstehende
Personen

männlich Spandau

TV 84 Brandstiftung an Kfz männlich Mitte
TV 85 gefährliche

Körperverletzung auf
Straßen, Wegen oder
Plätzen

männlich unbekannt

TV 86 schwere Brandstiftung männlich Spandau
TV 87 sonstiger schwerer

Diebstahl in/aus
Gaststätten/Hotels pp
von/aus Automaten

männlich Treptow-Köpenick

TV 88 Sachbeschädigung durch
Feuer

männlich Steglitz-Zehlendorf

Quelle: DWH FI, Stand: 26. September 2023

Da es sich bei dem Alter der Tatverdächtigen um personenbezogene Daten handelt, werde
diese gesondert als Verschlusssache - Nur für den Dienstgebrauch übersandt.

3. Gegen wie viele Personen wurde ein Verfahren eingeleitet wegen Widerstand gegen
Vollstreckungsbeamte und Angriffen auf Polizei, Feuerwehr oder Rettungsdienste in der Silvesternacht
2022/23 (aufschlüsseln nach Straftatbestand)?

Zu 3.:
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Innerhalb der dafür eingerichteten Koordinierungsstelle der Polizei Berlin wurden 48
Tatverdächtige im Kontext „Angriffe auf Polizei, Feuerwehr und Rettungskräfte“ ermittelt.
Dabei können die Tatverdächtigen teilweise mehrere Straftatbestände verwirklicht haben.
Eine Aufschlüsselung ist der folgenden Tabelle zu entnehmen.

Straftatbestand (Verdacht) TV

tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und
gleichstehende Personen

15

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und
gleichstehende Personen

9

Landfriedensbruch 1

besonders schwerer Fall des Landfriedensbruchs 15
gefährliche Körperverletzung 6

Straftaten gegen das Sprengstoffgesetz 1

Straftaten gegen das Waffengesetz 2

gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 1

Quelle: interne Datenerhebung Polizeidirektion 4 (Süd), Referat K Koordinierungsstelle Silvester

4. Wie viele dieser Verfahren aus den Fragen 2 und 3 wurden nach dem „Neuköllner Modell“ geführt, das
eine Beschleunigung von Verfahren bei „leichter bis mittlerer Jugendkriminalität“ vorsieht?

Zu 4.:
Eine statistische Erhebung von Daten im Sinne der Fragestellung erfolgt bei der Polizei
Berlin nicht.

5. Wie viele dieser Verfahren aus den Fragen 2 und 3 sind bereits abgeschlossen (bitte mit Angabe des
Datums des Verfahrensendes und des Verfahrensausgangs)?

Zu 5.:
Die Verfahrensstände sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. Es wird darauf
hingewiesen, dass einzelne Tatverdächtige mehrere Straftatbestände verwirklicht haben
können.
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

06.01.2023 Anklage - Jugendrichter

Erziehungsmaßregel
(§ 9 JGG)|
Erziehungsmaßregel
(§ 9 JGG)

11.01.2023

Einstellung - § 170 II
Strafprozessordnung
(StPO)
Verfahrenshindernis

11.01.2023 Einstellung

11.01.2023 Einstellung

11.01.2023 Einstellung

18.01.2023 Einstellung

19.01.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

20.01.2023 Anklage - Strafrichter

20.01.2023 Anklage - Strafrichter

30.01.2023 Einstellung

02.02.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

02.02.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

Geldstrafe
GS 90 TS à
15,00 €

02.02.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

03.02.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

06.02.2023 Einstellung

06.02.2023
Einstellung - § 170 II
StPO
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

07.02.2023
Vorläufig Einstellung-
§ 154 f StPO

08.02.2023
Anklage -
Jugendschöffengericht

Verwarnung mit
Auflage, § 13 II JGG

Jugendstrafe

08.02.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

09.02.2023 Einstellung

15.02.2023 Einstellung

15.02.2023
Verbindung mit anderer
Sache

15.02.2023 Anklage - Jugendrichter Jugendarrest

17.02.2023
Einstellung - § 153 I
StPO

22.02.2023 Einstellung

22.02.2023 Anklage - Jugendrichter
Verbindung mit
anderer Sache –
Amtsgericht

23.02.2023
Einstellung - § 170 II
StPO Verfahrenshindernis

27.02.2023
Einstellung - § 45 I JGG,
§ 153 StPO

01.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

01.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

06.03.2023 Einstellung

09.03.2023 Einstellung
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

09.03.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

10.03.2023 Einstellung

10.03.2023
Vorläufige Einstellung –
§ 153 a I Nr. 7 StPO
(Aufbauseminar)

13.03.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

14.03.2023 Einstellung

16.03.2023 Einstellung

16.03.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

17.03.2023 Einstellung

17.03.2023 Anklage - Jugendrichter
neuer Termin von
Amts wegen (v.A.W)

17.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

17.03.2023 Anklage - Jugendrichter neuer Termin v. A. w.

20.03.2023 Einstellung

20.03.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

Einstellung § 153 II
StPO; ohne
Auslagenerstattung

20.03.2023 Einstellung

21.03.2023 Einstellung

21.03.2023 Anklage - Jugendrichter
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

21.03.2023 Anklage - Jugendrichter

22.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

22.03.2023 Anklage - Jugendrichter

22.03.2023 Einstellung

22.03.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

22.03.2023 Anklage - Jugendrichter

23.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

23.03.2023 Anklage - Jugendrichter
Erziehungsmaßregel
(§ 9 JGG)

Jugendstrafe

23.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

23.03.2023 Anklage - Jugendrichter
Erziehungsmaßregel
(§ 9 JGG)

28.03.2023
Verbindung mit anderer
Sache

28.03.2023
Antrag - vereinfachtes
Jugendverfahren (§ 76
Jugendgerichtsgesetz)

28.03.2023
Verbindung mit anderer
Sache

29.03.2023
Anklage -
Schöffengericht

29.03.2023 Anklage - Jugendrichter
Verbindung mit
anderer Sache -
Amtsgericht

29.03.2023 Anklage - Jugendrichter

Erziehungsmaßregel
(§ 9
Jugendgerichtsgesetz
(JGG))|

Jugendstrafe|
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

Erziehungsmaßregel
(§ 9 JGG)

29.03.2023 Einstellung

29.03.2023
Anklage -
Schöffengericht

30.03.2023 Anklage - Jugendrichter
Erziehungsmaßregel
(§ 9 JGG)

Jugendstrafe

30.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

30.03.2023
Einst. - § 45 I JGG, § 153
StPO

30.03.2023 Anklage - Jugendrichter
Erziehungsmaßregel
(§ 9 JGG)

30.03.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

31.03.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

31.03.2023
Vorläufige Einstellung –
§ 45 II JGG

03.04.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

03.04.2023
Verbindung mit anderer
Sache

03.04.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

03.04.2023 Anklage - Strafrichter
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

04.04.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

Geldstrafe
GS 120 TS à
15,00 €

05.04.2023 Anklage - Jugendrichter
Einstellung § 47 JGG
(Maßnahme nach
§ 45 III JGG)

11.04.2023 Einstellung

11.04.2023 Anklage - Jugendrichter

11.04.2023 Anklage - Jugendrichter

11.04.2023
Anklage -
Jugendschöffengericht

12.04.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

12.04.2023
Einstellung - § 170 II
StPO Verfahrenshindernis

13.04.2023 Einstellung

13.04.2023
Einstellung - § 45 I
Jugendgerichtsgesetz
(JGG), § 153 StPO

14.04.2023 Einstellung - § 20 StGB

14.04.2023
Verbindung mit anderer
Sache

17.04.2023 Einstellung

17.04.2023
Verbindung mit anderer
Sache

18.04.2023 Einstellung

18.04.2023 Einstellung

19.04.2023 Einstellung

19.04.2023 Anklage - Jugendrichter
Einst. § 47 JGG
(Maßnahme nach
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

§ 45 III JGG)

19.04.2023 Anklage - Jugendrichter

20.04.2023
Einstellung - § 45 I JGG,
§ 153 StPO

20.04.2023 Anklage - Jugendrichter
20.04.2023 Anklage - Jugendrichter
20.04.2023 Anklage - Jugendrichter

21.04.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

24.04.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

24.04.2023
Einststellung - § 170 II
StPO

25.04.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

25.04.2023
Einstellung - § 153 a I Nr.
2 StPO (Geldbetrag
Landeskasse)

26.04.2023
Einstellung - § 170 II
StPO Privatklage

26.04.2023 Anklage - Jugendrichter

26.04.2023
Abgabe an andere
Staatsanwaltschaft

27.04.2023
Abgabe innerhalb der
Staatsanwaltschaft

27.04.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

Geldstrafe
GS 60 TS à
15,00 €

28.04.2023 Einstellung

28.04.2023 Einstellung

02.05.2023
Einstellung - § 45 I JGG,
§ 153 StPO
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

03.05.2023
Einstellung - § 153 I
StPO

04.05.2023
Vorläufige Einstellung-
§ 154 f StPO

04.05.2023
Verbindung mit anderer
Sache

04.05.2023
Verbindung mit anderer
Sache

04.05.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

05.05.2023 Einstellung

08.05.2023 Einstellung

08.05.2023 Einstellung

08.05.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

08.05.2023 Einstellung

08.05.2023
Verbindung mit anderer
Sache

09.05.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

09.05.2023 Anklage - Strafrichter

10.05.2023
Vorläufige Einstellung-
§ 154 f StPO

10.05.2023

Abgabe innerhalb
derselben
Staatsanwaltschaft in
anderes Dezernat

10.05.2023 Anklage - Jugendrichter

10.05.2023 Einstellung

10.05.2023 Einstellung

10.05.2023 Einstellung
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

10.05.2023 Einstellung

10.05.2023
Vorläufige Einstellung –
§ 154 f StPO

10.05.2023

Abgabe innerhalb
derselben
Staatsanwaltschaft in
anderes Dezernat

10.05.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

11.05.2023
Anklage -
Jugendschöffengericht

11.05.2023
Anklage -
Schöffengericht

Freiheitsstrafe mit
Bewährung (Bew.)

Freiheitsstrafe  1
Jahr mit Bew.

16.05.2023 Einstellung

16.05.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

17.05.2023
Verbindung mit anderer
Sache

19.05.2023 Einstellung

23.05.2023 Einstellung

24.05.2023 Einstellung

25.05.2023 Einstellung

25.05.2023
Abgabe an andere
Staatsanwaltschaft

26.05.2023 Anklage - Strafrichter

26.05.2023 Anklage - Jugendrichter

26.05.2023 Anklage - Strafrichter

30.05.2023 Einstellung

30.05.2023
Abgabe an andere
Staatsanwaltschaft
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

31.05.2023 Anklage - Jugendrichter

31.05.2023 Einstellung

31.05.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

01.06.2023 Einstellung

01.06.2023
Vorläufige Einstellung –
§ 154 f StPO

02.06.2023 Einstellung

05.06.2023 Anklage - Strafrichter Geldstrafe
Geldstrafe 80
Tagessätze à
170,00 €

05.06.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

05.06.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

06.06.2023 Anklage - Jugendrichter
Verbindung mit
anderer Sache -
Amtsgericht

06.06.2023
Abgabe an andere
Staatsanwaltschaft

06.06.2023 Anklage - Jugendrichter
Verbindung mit
anderer Sache - AG

09.06.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

Geldstrafe

Geldstrafe 50
Tagessätze à
15,00 €;
Einziehung mit
Entschädigung
eines
Gegenstandes

09.06.2023 Einstellung
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

09.06.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

Geldstrafe
Geldstrafe 50
Tagessätze à
15,00 €

12.06.2023
Einstellung - § 153 I
StPO

14.06.2023 Einstellung

14.06.2023
Einstellung - § 45 I JGG,
§ 153 StPO

15.06.2023 Anklage - Strafrichter

15.06.2023 Anklage - Strafrichter

16.06.2023 Einstellung

16.06.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

Geldstrafe
Geldstrafe 20
Tagessätze à
10,00 €

22.06.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

26.06.2023
Anklage -
Jugendschöffengericht

26.06.2023 Einstellung

26.06.2023
Vorläufige Einstellung-
§ 154 f StPO

28.06.2023 Einstellung

28.06.2023
Verbindung mit anderer
Sache

28.06.2023
Verbindung mit anderer
Sache

28.06.2023
Anklage -
Jugendschöffengericht
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

28.06.2023
Verbindung mit anderer
Sache

03.07.2023 Einstellung

04.07.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

05.07.2023 Einstellung

07.07.2023 Einstellung

07.07.2023 Anklage - Jugendrichter
Verbindung mit
anderer Sache -
Amtsgericht

07.07.2023
OWi gem. §§ 41 II, 43
OWiG

10.07.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

10.07.2023 Anklage - Jugendrichter

11.07.2023 Anklage - Jugendrichter

11.07.2023 Anklage - Jugendrichter

11.07.2023 Anklage - Jugendrichter

13.07.2023 Einstellung

17.07.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

17.07.2023 Anklage - Jugendrichter

17.07.2023 Anklage - Jugendrichter

18.07.2023 Einstellung

19.07.2023 Einstellung

19.07.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

20.07.2023

Abgabe innerhalb
derselben
Staatsanwaltschaft in
anderes Dezernat

24.07.2023 Einstellung

24.07.2023 Einstellung

27.07.2023 Einstellung

28.07.2023 Einstellung

04.08.2023 Einstellung

09.08.2023 Einstellung

10.08.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

10.08.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren

11.08.2023
Strafbefehl ohne
Freiheitsstrafe

14.08.2023 Einstellung

14.08.2023 Einstellung

17.08.2023 Anklage - Strafrichter

17.08.2023 Anklage - Strafrichter

22.08.2023
Anklage -
Jugendschöffengericht

22.08.2023
Übergang in ein Jugend-
strafverfahren
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System-
erledigungsdatum

höchstwertigste
Erledigungsart im

Verfahren

gerichtliche
Entscheidungen zu

den
Beschuldigten

Sanktionen

22.08.2023
Anklage -
Jugendschöffengericht

28.08.2023 Strafbefehl ohne FS

30.08.2023
Einstellung - § 170 II
StPO

07.09.2023
Anklage -
Schöffengericht

11.09.2023 Einst. - § 170 II StPO

14.09.2023
Einstellung - § 153 I
StPO

18.09.2023 Anklage - Jugendrichter

19.09.2023 Einstellung

21.09.2023 Einstellung

25.09.2023 Einstellung

25.09.2023 Einstellung

28.09.2023 Anklage - Jugendrichter

6. Was hat der Senat nach den Ankündigungen von Innensenatorin Spranger am 02.01.2023
(https://www.rbb24.de/politik/beitrag/2023/01/silvester-krawalle-verletzte-festnahmen-spranger-
.html) unternommen, um eine Änderung des Sprengstoffgesetzes bzw. der Ersten Verordnung zum
Sprengstoffgesetz zu bewirken, die ein ganzjähriges Feuerwerksverkaufsverbot vorsehen oder zumindest
den Kommunen mehr Handlungsspielraum beim Einrichten von Pyrotechnikverbotszonen bietet und
diese auch auf das Verbot von Verbundfeuerwerkskörper ausweitet (bitte nach Datum auflisten)? Wie ist
der aktuelle Sachstand?

Zu 6.:
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Auf Initiative der Senatorin für Inneres und Sport wurde das Thema „Anpassung des
Sprengstoffrechts: Weitere Gestaltungsmöglichkeiten für Kommunen im Umgang mit
Silvesterfeuerwerk“ im Ministergespräch der Innenministerkonferenz am 15. Juni 2023
erörtert. Zuvor fanden am 9. Januar 2023 zudem Erörterungen auf Fachebene mit dem
Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) über mögliche rechtliche Änderungen
des Sprengstoffrechts statt.

7. Was hat der Senat bisher unternommen, um eine Änderung des Waffenrechts zu bewirken, die den
Erwerb, den Besitz und das Mitführen von Schreckschuss-, Reizstoff-, und Signalwaffen stärker
einschränkt (bitte nach Datum auflisten)? Wie ist der aktuelle Sachstand?

Zu 7.:
Mit Beschluss vom 10. Dezember 2020 hat die Innenministerkonferenz auf Initiative des
Landes Berlin in ihrer 213. Sitzung vom 9. bis 11. Dezember 2020 das Bundesministerium
des Innern und für Heimat (BMI) gebeten zu prüfen, ob durch Rechtsänderungen dem
illegalen Umgang mit Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalwaffen (SRS-Waffen) besser
begegnet werden könne. Zur Erfüllung dieses Auftrags legte das BMI einen Bericht zur 214.
Innenministerkonferenz vom 16. bis 18. Juni 2021 in Rust vor. Die Innenministerkonferenz
bat – mit Unterstützung des Landes Berlin – das BMI daraufhin, unter Bezugnahme auf die
in dem Bericht dargestellten Handlungsoptionen geeignete gesetzliche Verschärfungen
des Waffenrechts vorzunehmen. Erörterungen mit dem BMI auf Fachebene über mögliche
rechtliche Änderungen unter Beteiligung Berlins fanden in Folge am 23. Juni 2021, 10.
Februar und 23. März 2022 sowie am 9. Januar 2023 statt. Mit Schreiben vom 27. Januar
2023 wandte sich Senatorin Spranger außerdem an Bundesinnenministerin Faeser mit der
Bitte um Verschärfung des Waffenrechts bezüglich SRS-Waffen.

8. Welche Pyrotechnikverbotszonen sind für den Jahreswechsel 2023/24 geplant? Ist ein
gesamtstädtisches Verbot oder wie auch von Seiten der Gewerkschaft der Polizei gefordert, eine
Verbotszone innerhalb des S-Bahn-Rings vorgesehen (https://www.gdp.de/gdp/gdp.nsf/id/DE_GdP-
Berlin-fordert-Boellerverbot-im-kompletten-Innenstadtbereich?), wenn nein warum nicht?

Zu 8.:
Die Einrichtung von Pyrotechnikverbotszonen befindet sich noch in Prüfung.

9. Wie wird die Umsetzung der Pyrotechnikverbotszonen sichergestellt (insbesondere mit Blick auf
öffentliche Kommunikation und Durchsetzung)? Wie viele Einsatzkräftestunden sind bei der Polizei für
den Jahreswechsel 2023/24 dafür vorgesehen?

Zu 9.:
Die Durchsetzung eingerichteter Pyrotechnikverbotszonen erfolgt mittels eines erhöhten
Kräfteansatzes der Polizei Berlin. Die zeitgerechte öffentliche Bekanntmachung, auch über
die Medien, dient der Information der Allgemeinheit und deren Beachtung.
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Weitere Angaben im Sinne der Fragestellung sowie eine Bezifferung der zu erwartenden
Einsatzkräftestunden der Polizei Berlin sind noch nicht möglich, da die Planungen noch
nicht abgeschlossen sind.

10. Wie ist geplant dem Mitführen und Abfeuern von SRS-Waffen um den Jahreswechsel vorzubeugen?

Zu 10.:
Informationen hinsichtlich des Führens und Schießens mit Signal-, Reizstoff- und
Schreckschusswaffen (SRS-Waffen) sind Bestandteil aller Präventionsveranstaltungen der
Polizei Berlin im laufenden Jahr an Schulen. Zu weiteren präventiven Maßnahmen wird auf
die Beantwortung der Frage 13 verwiesen.

Werden Personen, die nicht im Besitz eines Kleinen Waffenscheins sind, mit einer SRS-Waffe
angetroffen, wird eine Strafanzeige wegen Verdachts des Verstoßes gegen das
Waffengesetz gefertigt und die SRS-Waffe als Beweismittel sichergestellt. Das Schießen
mit derartigen Waffen in der Öffentlichkeit ist grundsätzlich nicht erlaubt, bei Feststellung
erfolgen polizeiliche Maßnahmen, u. a. das Fertigen einer Ordnungswidrigkeitenanzeige
nach dem Waffengesetz, sofern ein Kleiner Waffenschein vorliegt. Ansonsten wird die
Ordnungswidrigkeit in der Strafanzeige vermerkt.

11. Wie viel Personal und Einsatzmittel von Polizei und Feuerwehr und Rettungsdienst werden nach
aktuellem Stand in der Neujahrsnacht (31.12.23, 18.00 Uhr bis 01.01.24, 6.00 Uhr) im Dienst sein (bitte
aufschlüsseln nach Polizei und Feuerwehr/Rettungsdienst)?

12. Wie viele Einsatzkräftestunden sind hierfür geplant (bitte aufschlüsseln nach Polizei und
Feuerwehr/Rettungsdienst)?

Zu 11. und 12.:
Angaben im Sinne der Fragestellung sowie eine Bezifferung der zu erwartenden
Einsatzkräftestunden sind noch nicht möglich, da die Planungen noch nicht abgeschlossen
sind.

13.Welche Maßnahmen plant der Senat darüber hinaus, damit alle Menschen in Berlin den Jahreswechsel
2023/24 friedlich verbringen können? Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand?

Zu 13.:
Schwerpunkte der polizeilichen Maßnahmen in der Silvesternacht werden nach den
Erfahrungen des letzten Jahres die Brennpunkte im Bereich Nord-Neukölln,
Gesundbrunnen, in Kreuzberg, Schöneberg-Nord, Lichtenrade, Gropiusstadt sowie die
wieder als Großveranstaltung stattfindende Silvesterparty am Brandenburger Tor
(„Celebrate at the Gate“) bilden.

Beginnend mit dem offiziellen Verkaufsstart von Silvesterfeuerwerk plant die Polizei Berlin
die Überwachung des Verkaufs an prognostizierten Brennpunkten, insbesondere in den
Bereichen Neukölln, Lichtenrade und Wedding unter der Durchführung von
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Raumschutzmaßnahmen, Kontrollen der Verkaufsstellen, Lagerorten und Transportwegen
von pyrotechnischen Gegenständen.

Weiterhin werden frühzeitig zielgruppenorientierte Vorfeldmaßnahmen durchgeführt. Diese
konzentrieren sich insbesondere auf die identifizierten Brennpunkte mit Gewaltvorfällen
anlässlich des Jahreswechsels 2022/2023. In enger Abstimmung der
präventionsverantwortlichen Polizeidienststellen wird ein Handlungsleitfaden erstellt. Der
Handlungsleitfaden wird Kernbotschaften an die Zielgruppen Jugendliche und junge
Erwachsene, pädagogisches Personal, Erziehungsberechtigte und Gewerbetreibende
beinhalten. Mit diesen Kernbotschaften werden Druckerzeugnisse (Flyer und Plakate)
gefertigt. Deren Vermittlung erfolgt durch die Präventionsbeauftragten der Polizeiab-
schnitte im Rahmen ihrer geplanten Veranstaltungen in Schulen oder Jugend-
freizeiteinrichtungen sowie durch die Verteilung der Druckerzeugnisse. Das Team Social
Media der Polizei Berlin wird in die adressatengerechte Verbreitung der Präven-
tionsbotschaften eingebunden.

Die Polizei Berlin veranlasst unter Hinzuziehung von Fachdienststellen im Vorfeld des
Jahreswechsels die Durchführung von Gefährderansprachen sowie die gezielte An-
sprache von feiernden Gruppen in der Öffentlichkeit, in Clubs, Vereinen oder Jugend-
einrichtungen.

Die Landeskommission Berlin gegen Gewalt als das zentrale Präventionsgremium des
Landes mit langjähriger Erfahrung in der Begleitung von Strategien gegen Gewalt- und
Kriminalitätsprävention hat unter anderem zum Ziel zusammen mit anderen staatlichen
und gesellschaftlichen Akteurinnen und Akteuren die Gewaltprävention zu stärken und
damit die Gewalt und Kriminalität zu verringern. Sie fördert und unterstützt ganzjährig das
Engagement freier Träger sowie von Bürgerinnen und Bürgern und gewährleistet damit
eine lebendige und nachhaltige Präventionsarbeit.
Im Nachgang des 2. Jugendgipfels stellte die Landeskommission Berlin gegen Gewalt
den bezirklichen Präventionsräten zusätzliche finanzielle Sonderfördermittel für
Maßnahmen und Projekte mit dem Ziel der Prävention von Jugendgewalt u. a. in Hinblick
auf Silvester 2023/2024 sowie zur Förderung der kiezorientierten Gewalt- und
Kriminalitätsprävention bereit.  Mit diesen Fördermitteln sollen insbesondere sozial
benachteiligte Quartiere (Gebiete der Ressortübergreifenden Gemeinschaftsinitiative
(GI)) gestärkt und verschiedene Formen von Jugendgewalt und Jugendkriminalität
effizient und wirksamer durch ressort- bzw. sektorenübergreifende Formen von
Kooperation und Vernetzung begegnet werden.
Darüber hinaus wurden der Berliner Feuerwehr Sonderfördermittel zur Durchführung von
Veranstaltungen, Workshops mit Jugendlichen und Feuerwehr/Rettungskräfte
bereitgestellt, die eine Begegnung von Jugendlichen und Rettungskräften sowie die
Stärkung gegenseitigen Vertrauens und Respekts gegenüber Einsatzkräften zum Ziel
haben. Es fanden bereits erste Veranstaltungen (bspw. Fußball- und Volleyballturniere)
statt; weitere sind geplant. Grundsätzlich zielen alle von der Landeskommission Berlin
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gegen Gewalt geförderten Maßnahmen der kiezorientierten Gewalt- und
Kriminalitätsprävention auf ein friedliches und gewaltfreies Miteinander zum
Jahreswechsel 2023/24 ab.

14. Wie prognostiziert der Senat das Gewaltaufkommen in der Silvesternacht 2023/24?

Zu 14.:
Eine sachgebundene Prognose bzw. Gefährdungsbewertung liegt zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht vor.

Berlin, den 13. Oktober 2023

In Vertretung

Christian Hochgrebe
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


